
Den Start in die Saison machte, wie die letzten Jahre auch schon, Kathrin Meyer beim Weltcupfinale
in Basel, wo es ihr gelang, als erste Einzelvoltigiererin überhaupt, das Weltcup-Finale das dritte Jahr

in Folge zu gewinnen. 
Der Saisonhöhepunkt für Kathrin war Anfang August bei den Europameisterschaften im

österreichischen Stadl-Paura. Dort sicherte sie sich erneut die Goldmedaille in der Einzelwertung der
Damen und verteidigte damit erfolgreich ihren Europameistertitel. Gemeinsam mit ihrem Pferd

Captain Claus OLD und ihrer Longenführerin Gesa Bührig ist das Ziel für 2026 klar: 
die Weltreiterspiele in Aachen.

Gleichzeitig mit der Europameisterschaft der Senioren fand die Weltmeisterschaft der Junioren statt.
Dort ging erstmals Henry Frischmuth an den Start und dominierte mit gerade einmal 15 Jahren in

allen Durchgängen. Verdient brachte Henry mit Gesa und Capi die Goldmedaille nach Fredenbeck.
Auch mit seinem Ersatzpferd True Tempter konnte Henry sich behaupten und wurde im August in

München-Riem Deutscher Vizemeister der Junioren.

Neben den großen internationalen Erfolgen unserer Einzel-Voltigierer überzeugten auch die Gruppen
auf Landes-, Bundes- und internationaler Ebene. 

Team Fredenbeck 2 von Magdalena Holysz auf dem Pferd Savoy wurde Elbe-Weser-Meister sowie
Landeswettkampfsieger der M*-Gruppen und qualifizierte sich darüber hinaus für die

nordostdeutsche Meisterschaft und den Deutschen Voltigierpokal der M-Gruppen.
Sehr erfolgreich war auch die Saison für Team Fredenbeck 3 von Wienke Rademaker, das in der

Leistungsklasse L an den Start ging. Die Mannschaft sicherte sich den Titel des Kreismeisters, des
Elbe-Weser-Meisters sowie des nordostdeutschen Meisters. Beim Deutschen Voltigierpokal der L-
Gruppen im Juni in Hohenhameln erreichte das Team einen herausragenden zweiten Platz. Zudem

feierte die Gruppe ihren ersten internationalen Start beim CVI Krumke und gewann dort in ihrer
Leistungsklasse.

Neben den großen Erfolgen soll aber auch der Nachwuchs nicht zu kurz kommen:
Unser A-Team konnte sich für das A-Cup-Finale des PSV Hannover qualifizieren und dort den dritten

Platz erringen.
Darüber hinaus waren unsere Nachwuchsgruppen unter anderem auf Turnieren in Bülkau, Holte-

Spangen, Südkehdingen, Lilienthal, Dorum, Hechthausen und natürlich in Fredenbeck erfolgreich. 

Zum Abschluss des Jahres haben wir erstmals einen gemeinsamen Turn-Nachmittag für alle
Voltigiergruppen veranstaltet. Dieser wurde sehr gut angenommen und wir freuen uns schon auf eine

Fortsetzung in diesem Jahr.

Ein besonderes Dankeschön gilt allen, die für uns beim Fricke Social Run abgestimmt haben und
natürlich der Firma Fricke und seinen fleißigen Mitarbeitern. Wir wurden mit einer großzügigen
Spende bedacht, von der wir über 45 neue Anzüge für unsere Nachwuchsmannschaften haben

fertigen lassen – natürlich in unseren Vereinsfarben. 

Auch ein großes Danke geht an die Volksbank Fredenbeck, die unsere gesamte Voltigierabteilung
mit neuen T-Shirts ausgestattet hat. 

Auch möchten wir uns bei allen Eltern, Großeltern und Förderern und besonders unseren
Trainerinnen und Trainern bedanken, die es ermöglichen, dass inzwischen 16 Mannschaften jede

Woche wieder den Spaß am Voltigieren erleben dürfen.
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